
Amtsblatt
Dresdner

www.dresden.de

Nr. 47/2005
Donnerstag, 24. 11. 2005

Striezelmarktzeitung
erschienen
Heute, 24. November, öffnet der 571.
Striezelmarkt. Punkt 16 Uhr gibt der
Weihnachtsmann den Händlern ein Zei-
chen, dass sie ihre 240 Marktbuden
öffnen dürfen. Auf der Bühne des Mär-
chenschlosses schneidet der königlich-
sächsische Hofbäckermeister den 2005
Millimeter langen Christstollen an.
Die Striezelmarktzeitung informiert über
das kulturelle Programm des Marktes.
Mit einer Auflagenhöhe von 80 000 ist
sie auf dem Striezelmarkt, in den Rat-
häusern der Stadt, in Hotels, auf dem
Flughafen und bei den Service-Punk-
ten von DVB und VVO erhältlich und
liegt auch diesem Amtsblatt bei.

Altern in Dresden
Am Mittwoch, 30. November, 10 bis 16
Uhr, treffen sich Seniorinnen und Seni-
oren mit Vertretern von Verwaltung,
Institutionen, Vereinen und Kranken-
kassen im Rathaus. Auf der Altenhilfe-
konferenz der Stadt werden Themen
zum Altern in Dresden diskutiert. Inter-
essierte Senioren sind willkommen und
melden sich bitte unter 4 88 48 92 an.

Symposium „Nanofair“
Am 29. und 30. November ist Dresden
Gastgeber für 300 Unternehmer und Wis-
senschaftler aus 15 Ländern. Sie dis-
kutieren über die Forschung und Anwen-
dung der Nanotechnologie.   Seite 3

Im Jahre 1206 wird Dresden zum
ersten Mal in einer Urkunde erwähnt

 Ersterwähnungsurkunde. Ersterwähnungsurkunde. Ersterwähnungsurkunde. Ersterwähnungsurkunde. Ersterwähnungsurkunde. Das Sächsi-
sche Hauptstaatsarchiv bewahrt die Ur-
kunde vom 31. März 1206 auf, in der Dres-
den als Handlungsort für ein Schieds-
gericht genannt wird. Das Jubiläum im

nächsten Jahr nahm die Stadt zum An-
lass, eine dreibändige Stadtgeschichte zu
erarbeiten. Der erste Band ist jetzt erschie-
nen. Abb.: Sächsisches Hauptstaatsarchiv
Dresden  Seite 2

Kolloquium
„Geschichte der
Geschichtsschreibung“

Erster Band wird präsentiert

Unter der Überschrift „GeschichteUnter der Überschrift „GeschichteUnter der Überschrift „GeschichteUnter der Überschrift „GeschichteUnter der Überschrift „Geschichte
der Geschichtsschreibung“ steht dasder Geschichtsschreibung“ steht dasder Geschichtsschreibung“ steht dasder Geschichtsschreibung“ steht dasder Geschichtsschreibung“ steht das
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vembervembervembervembervember,,,,, 10 bis 14 Uhr 10 bis 14 Uhr 10 bis 14 Uhr 10 bis 14 Uhr 10 bis 14 Uhr,,,,, im K im K im K im K im Kulturulturulturulturultur-----
rathaus (Kleiner Saal), Königstraßerathaus (Kleiner Saal), Königstraßerathaus (Kleiner Saal), Königstraßerathaus (Kleiner Saal), Königstraßerathaus (Kleiner Saal), Königstraße
15. Außerdem wird der erste Band15. Außerdem wird der erste Band15. Außerdem wird der erste Band15. Außerdem wird der erste Band15. Außerdem wird der erste Band
der dreibändigen Stadtgeschichteder dreibändigen Stadtgeschichteder dreibändigen Stadtgeschichteder dreibändigen Stadtgeschichteder dreibändigen Stadtgeschichte
Dresdens präsentiert. Alle Dresdne-Dresdens präsentiert. Alle Dresdne-Dresdens präsentiert. Alle Dresdne-Dresdens präsentiert. Alle Dresdne-Dresdens präsentiert. Alle Dresdne-
rinnen und Dresdner sowie Gäste derrinnen und Dresdner sowie Gäste derrinnen und Dresdner sowie Gäste derrinnen und Dresdner sowie Gäste derrinnen und Dresdner sowie Gäste der
Stadt sind herzlich dazu eingeladen.Stadt sind herzlich dazu eingeladen.Stadt sind herzlich dazu eingeladen.Stadt sind herzlich dazu eingeladen.Stadt sind herzlich dazu eingeladen.

Im Respekt vor den Leistungen der Ge-
schichtsschreibung wird leicht verges-
sen, wie sehr die vermeintlich objekti-
ve Wissenschaft oft genug selbst Ob-
jekt der Begierde, das heißt Manipu-
lationen ausgesetzt ist und ideologisch
bedingte Fälschungen begeht. Das Kol-
loquium von Dresdner Geschichtsver-
ein und Arbeitsgruppe 2006 will beide
Phänomene zur Diskussion stellen: die
Qualitäten Städtischer Geschichts-
schreibung und ihre problematischen
Seiten.
Angeboten werden Vorträge über:
„Stadtschreiber des Dresdner Rates im
Mittelalter“ (Prof. Dr. Jörg Oberste),
„Wichtige Dresden-Chroniken des
16. bis 18. Jahrhunderts“ (Alexandra
Stanislaw-Kemenah), „Sachsen-Propa-
ganda in der NS-Zeit“ (Dr. Thomas
Schaarschmidt), „Facetten der Histori-
ographie-Entwicklung in Sachsen
1945 bis 1990“ (Dr. Matthias Middell),
„Neue Akzente der Stadtgeschichts-
forschung in Dresden nach 1990“
(Prof. Dr. Winfried Müller).
Mit der Tagung kommt nicht nur die
abwechslungsreiche neunjährige Rei-
he der Fachkolloquien zur Vorbereitung
der dreibändigen Dresdner Stadtge-
schichte zum Abschluss, es wird an
diesem Tag auch deren erster Band der
Öffentlichkeit übergeben.
Zu Beginn des Kolloquiums stellt Kul-
turbürgermeister Dr. Lutz Vogel das
Gesamtprojekt vor und der Herausge-
ber von Band 1, Prof. Karlheinz Blasch-
ke, gibt eine Einführung in Inhalt und
Konzeption dieser gewichtigen Neuer-
scheinung (mit Buchverkauf).

Spenden.Spenden.Spenden.Spenden.Spenden. „Aktion Hoffnung“ im Rat-
haus  Seite 3

ExistenzgründerExistenzgründerExistenzgründerExistenzgründerExistenzgründer..... Nächstes Gründer-
büro am 29. November  Seite 4

Medienkunstfestival.Medienkunstfestival.Medienkunstfestival.Medienkunstfestival.Medienkunstfestival.     CYNETart_05fra-
gile vom 24. bis 27. November im Hy-
giene-Museum  Seite 5

Haushaltssatzung.Haushaltssatzung.Haushaltssatzung.Haushaltssatzung.Haushaltssatzung. Entwurf liegt aus
 Seite  5
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Von den Anfängen bis zum Ende des
Dreißigjährigen Krieges
Erster Band zur Stadtgeschichte anlässlich des Stadtjubiläums 2006 erschienen

Der erste Band der dreibändigenDer erste Band der dreibändigenDer erste Band der dreibändigenDer erste Band der dreibändigenDer erste Band der dreibändigen
„Geschichte der Stadt Dresden“, die„Geschichte der Stadt Dresden“, die„Geschichte der Stadt Dresden“, die„Geschichte der Stadt Dresden“, die„Geschichte der Stadt Dresden“, die
anlässlich des Stadtjubiläums 2006anlässlich des Stadtjubiläums 2006anlässlich des Stadtjubiläums 2006anlässlich des Stadtjubiläums 2006anlässlich des Stadtjubiläums 2006
erscheint, ist da. Das Standardwerkerscheint, ist da. Das Standardwerkerscheint, ist da. Das Standardwerkerscheint, ist da. Das Standardwerkerscheint, ist da. Das Standardwerk
basiert auf neuesten wissenschaft-basiert auf neuesten wissenschaft-basiert auf neuesten wissenschaft-basiert auf neuesten wissenschaft-basiert auf neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen.lichen Erkenntnissen.lichen Erkenntnissen.lichen Erkenntnissen.lichen Erkenntnissen.

Der erste Band reflektiert die Zeit von
den Anfängen der Stadtgründung bis
zum Ende des Dreißigjährigen Krieges.
Dabei stellen die Autoren die Entwick-
lung der Bürgerstadt Dresden mit ih-
ren verfassungs- und wirtschaftsge-
schichtlichen Aspekten in der frühen
Neuzeit ebenso dar, wie den gleichzei-
tigen Ausbau der Residenzstadt Dres-
den. Besondere Bedeutung wird der
Reformationsgeschichte beigemessen.
Die kulturgeschichtliche Entwicklung
der Renaissancestadt Dresden bis zum
Dreißigjährigen Krieg bildet den Ab-
schluss des Bandes.

Großes Gemeinschaftsprojekt

Bereits 1994 wuchs die Idee, anlässlich
des Stadtjubiläums eine mehrbändige
Gesamtdarstellung der Geschichte der
Stadt Dresden auf dem neuesten For-
schungsstand in Auftrag zu geben. Ziel
war es, eine wissenschaftlich fundier-
te, lebendig illustrierte und einem brei-
ten Publikum zugängliche Stadtge-
schichte vorzulegen, die als Standard-
werk für lange Zeit gültig bleiben sollte.
Seit 1995 begleitet die zunächst von
Dr. Bernd Ihme und seit 2001 von
Dr. Lutz Vogel geleitete Arbeitsgruppe
„Stadtgeschichte Dresden 2006“ als
fachlich beratendes Gremium das Pro-
jekt. Als Herausgeber wurden Prof. Karl-
heinz Blaschke für Band 1, Prof. Rei-
ner Groß für Band 2 und Dr. Holger
Starke für Band 3 gewonnen. Vor drei
Jahren wurde die Arbeit intensiviert
und Uwe John mit der Redaktion und
Schriftleitung betraut.
Die letzte umfassende Stadtgeschichte
(erschienen 1885 bis 1891, drei Bän-
de, gesamt 1228 Seiten) war eine Ein-

zelleistung des Dresdner Stadtarchivars
Otto Richter. Die neue Stadtgeschichte
ist eine Gemeinschaftsleistung. Fast 70
Autoren schrieben über 160 Beiträge,
davon waren 19 Autoren am Band 1
beteiligt. Bei den Autorinnen und Auto-
ren handelt es sich um fachlich bestens
ausgewiesene Wissenschaftler ver-
schiedener Universitäten, Archive, Mu-

Bibliografische AngabenBibliografische AngabenBibliografische AngabenBibliografische AngabenBibliografische Angaben

■ Band 1: Geschichte der StadtBand 1: Geschichte der StadtBand 1: Geschichte der StadtBand 1: Geschichte der StadtBand 1: Geschichte der Stadt Dres- Dres- Dres- Dres- Dres-
den. Von den Anfängen bis zum Endeden. Von den Anfängen bis zum Endeden. Von den Anfängen bis zum Endeden. Von den Anfängen bis zum Endeden. Von den Anfängen bis zum Ende
des Dreißigjährigen Krieges (1648)des Dreißigjährigen Krieges (1648)des Dreißigjährigen Krieges (1648)des Dreißigjährigen Krieges (1648)des Dreißigjährigen Krieges (1648)
herausgegeben im Auftrag der Landes-
hauptstadt Dresden von Karlheinz
Blaschke unter Mitwirkung von Uwe

Dresden. Vom Ende des Dreißigjäh-Dresden. Vom Ende des Dreißigjäh-Dresden. Vom Ende des Dreißigjäh-Dresden. Vom Ende des Dreißigjäh-Dresden. Vom Ende des Dreißigjäh-
rigen Krieges bis zur Reichsgründungrigen Krieges bis zur Reichsgründungrigen Krieges bis zur Reichsgründungrigen Krieges bis zur Reichsgründungrigen Krieges bis zur Reichsgründung
(1648–1871)(1648–1871)(1648–1871)(1648–1871)(1648–1871)
erscheint im März 2006
■ Band 3:  Geschichte der  StadtBand 3:  Geschichte der  StadtBand 3:  Geschichte der  StadtBand 3:  Geschichte der  StadtBand 3:  Geschichte der  Stadt
Dresden. Von der ReichsgründungDresden. Von der ReichsgründungDresden. Von der ReichsgründungDresden. Von der ReichsgründungDresden. Von der Reichsgründung
bis zur Gegenwart (1871–2006)bis zur Gegenwart (1871–2006)bis zur Gegenwart (1871–2006)bis zur Gegenwart (1871–2006)bis zur Gegenwart (1871–2006)
erscheint im Juni 2006

John; 768 Seiten mit 265 teils farbigen
Abbildungen und 19 Karten; 17 x 24
cm, Leinen mit Schutzumschlag
Erhältlich im Buchhandel für 49,90 Euro
pro Band bzw. zum Subskriptionspreis
bei Abnahme aller drei Bände von 39,90
Euro pro Band; ISBN 3 8062 1906 0
■ Band 2:  Geschichte der  StadtBand 2:  Geschichte der  StadtBand 2:  Geschichte der  StadtBand 2:  Geschichte der  StadtBand 2:  Geschichte der  Stadt

Viele werden an dem
Buch Gefallen finden
Der erste Band der 800-jährigen Stadt-
geschichte, die im Auftrag der Stadt
erarbeitet wird, ist erschienen. Ober-
bürgermeister Ingolf Roßberg sagt,
warum die Herausgabe für die Stadt so
wichtig ist.

Oftmals heißt es „Wir müssen denOftmals heißt es „Wir müssen denOftmals heißt es „Wir müssen denOftmals heißt es „Wir müssen denOftmals heißt es „Wir müssen den
Blick nach vorn richten“. Warum derBlick nach vorn richten“. Warum derBlick nach vorn richten“. Warum derBlick nach vorn richten“. Warum derBlick nach vorn richten“. Warum der
Aufwand für den Blick zurück?Aufwand für den Blick zurück?Aufwand für den Blick zurück?Aufwand für den Blick zurück?Aufwand für den Blick zurück?
Der Blick zurück ist unverzichtbar,
wenn wir die Gegenwart verstehen und
die Zukunft gestalten wollen. Nur aus
der Entwicklung der vergangenen 800
Jahre lässt sich nachvollziehen, warum
Dresden sich zu der Stadt entwickelt
hat, die wir heute kennen und lieben.
Die Dresdnerinnen und Dresdner wa-
ren auch schon immer sehr an der
Geschichte ihrer Stadt interessiert. Das
bedeutet aber nicht, dass man in Dres-
den rückwärts gewandt ist. Vielmehr
ist die Verantwortung für den Erhalt
unserer Stadt besonders ausgeprägt.
Schon aus diesem großen Interesse
heraus lag es nahe, zum 800. Geburts-
tag Dresdens eine umfassende Stadt-
geschichte herauszubringen.

Für wen sind die Bände gedacht?Für wen sind die Bände gedacht?Für wen sind die Bände gedacht?Für wen sind die Bände gedacht?Für wen sind die Bände gedacht?
Die dreibändige Stadtgeschichte wen-
det sich natürlich in erster Linie an in-
teressierte Dresdnerinnen und Dresd-
ner. Aber ich glaube, dass auch viele
Freunde und Gäste unserer Stadt an
einer solch intensiven Geschichts-
schreibung Gefallen finden werden.

Die Herausgabe der Bände, seit 1994Die Herausgabe der Bände, seit 1994Die Herausgabe der Bände, seit 1994Die Herausgabe der Bände, seit 1994Die Herausgabe der Bände, seit 1994
geplant, umfasst Höhen und Tiefengeplant, umfasst Höhen und Tiefengeplant, umfasst Höhen und Tiefengeplant, umfasst Höhen und Tiefengeplant, umfasst Höhen und Tiefen
Dresdens. In welcher Epoche Dres-Dresdens. In welcher Epoche Dres-Dresdens. In welcher Epoche Dres-Dresdens. In welcher Epoche Dres-Dresdens. In welcher Epoche Dres-
dens würden Sie gern leben wollen?dens würden Sie gern leben wollen?dens würden Sie gern leben wollen?dens würden Sie gern leben wollen?dens würden Sie gern leben wollen?
Die Antwort ist einfach: heute. Wir le-
ben in einer ungemein spannenden
Epoche. Die Wiedervereinigung ist ge-
rade mal 15 Jahre her und noch immer
befinden wir uns in einer Phase des
Aufbaus und der Weiterentwicklung.
Ich bin der festen Überzeugung, dass
zur 900-Jahr-Feier die Menschen fas-
ziniert auf unsere Zeit zurückschauen
werden.
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Stadtgeschichte

 Kreuzkirche, Westturm.Kreuzkirche, Westturm.Kreuzkirche, Westturm.Kreuzkirche, Westturm.Kreuzkirche, Westturm. Zeichnung von
Bernardo Bellotto, nach dem Wiederauf-
bau 1676 Abb.: Dresden, LfD

 Stadtchronik. Stadtchronik. Stadtchronik. Stadtchronik. Stadtchronik. Den ersten Band halten
in den Händen (von links): Dr. Lutz Vogel,
Beigeordneter für Kultur und Leiter der
Arbeitsgruppe „Stadtgeschichte Dresden
2006“; Andreas Rieger, Direktor Unter-
nehmenskommunikation Ostsächsische
Sparkasse Dresden; Prof. Dr. Karlheinz
Blaschke, Herausgeber des Bandes; Jür-
gen Beckedorf, Programm-Manager und
Lektor beim Theiss Verlag Stuttgart ,
Schriftleiter Uwe John und Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg. Foto: Siebert

seen und Bibliotheken. Das Themen-
spektrum der drei Bände zur Stadt-
geschichte umfasst die politische Ge-
schichte ebenso wie die Sozial-, Kir-
chen- und Kulturgeschichte.

Stadt dankt allen Beteiligten

Die Landeshauptstadt Dresden dankt
an dieser Stelle allen, die zum Gelingen
dieses Projektes beigetragen haben. An
erster Stelle gebührt der Dank den He-
rausgebern und Autoren sowie den
Mitgliedern der Arbeitsgruppe. Dank
auch an den Theiß-Verlag sowie die
städtischen Einrichtungen und die in
Dresden ansässigen Institutionen. Und
nicht zuletzt Dank an die Ostsächsische
Sparkasse Dresden, ohne deren groß-
zügige Förderung dieses Projekt nicht
hätte verwirklicht werden können.
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„Aktion Hoffnung“ im
Rathaus

Büro für Humanitäre Hilfe
bittet um Spenden

Das Büro für Humanitäre Hilfe der Qua-
lifizierungs- und Arbeitsförderungs-
gesellschaft Dresden  und der Arbeits-
kreis „Humanitäre Hilfe für Osteuropa“
rufen auch in diesem Jahr zu Sach-
und Geldspenden für die „Aktion Hoff-
nung“ auf. Die Spenden kommen hilfs-
bedürftigen Menschen, vor allem Kin-
dern und älteren Menschen in Ost-
europa, zugute. Sie brauchen dringend
warme Bekleidung und Schuhe, Bett-
wäsche und Haushaltwäsche, Haushalt-
waren und Spielzeug. Sie benötigen
außerdem Lebensmittel wie Reis, Nu-
deln, Zucker, Mehl und Konserven, die
mindestens noch ein Jahr haltbar sind.
Die Spenden werden am ersten und
zweiten Adventsonntag – 27. Novem-
ber und 4. Dezember – jeweils von 9 bis
12 Uhr im Rathaus, Eingang Goldene
Pforte, entgegengenommen. Bei dieser
Gelegenheit können sich die Dresdner
anhand von Bildmaterial und Übersich-
ten über die Ergebnisse der „Aktion
Hoffnung“ 2004 und Hilfstransporte
nach Osteuropa informieren. Zudem
geben Mitglieder des Arbeitskreises
„Humanitäre Hilfe für Osteuropa“ gerne
Auskunft über ihre Arbeit.
Neben Sach- sind auch Geldspenden
dringend nötig. Sie tragen zur Finan-
zierung der Hilfstransporte bei. Folgen-
des Konto steht dafür zur Verfügung:
Ostsächsische Sparkasse Dresden,
Konto 3120169420, BLZ 850 503 00.
Weitere Informationen: Büro für Huma-
nitäre Hilfe, Telefon 4 93 21 86/84.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. November
Elisabeth Röder, Pieschen
am 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. November
Elsa Barthel, Leuben

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 28. Novemberam 28. Novemberam 28. Novemberam 28. Novemberam 28. November
Erna Jährig, Pieschen
am 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. November
Hildegard Schneider, Altstadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 25. Novemberam 25. Novemberam 25. Novemberam 25. Novemberam 25. November
Hans Hevernick, Altstadt
Irmgard Koop, Leuben
am 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. November
Ilse Froede, Plauen
am 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. November
Elsbeth Hübner, Cotta
am 28. Novemberam 28. Novemberam 28. Novemberam 28. Novemberam 28. November
Margarete Hertler, Plauen
Minna Rasch, Klotzsche
am 29. Novemberam 29. Novemberam 29. Novemberam 29. Novemberam 29. November
Riva Bibergal, Cotta
am 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. November
Renata Rilke, Loschwitz
Margarete Roch, Altstadt
Gerhard Rösler, Blasewitz
am 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezember
Elly Mehlig, Neustadt

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. November
Werner und Brigitte Pietzko
Prohlis
Gerhard und Inge Sandmann
Blasewitz

Neue Ideen für die Industrie
zur „Nanofair 2005“
Internationales     Symposium im Kongresszentrum

Mehr als 300 Unternehmer und Wis-Mehr als 300 Unternehmer und Wis-Mehr als 300 Unternehmer und Wis-Mehr als 300 Unternehmer und Wis-Mehr als 300 Unternehmer und Wis-
senschaftler aus 15 Ländern kom-senschaftler aus 15 Ländern kom-senschaftler aus 15 Ländern kom-senschaftler aus 15 Ländern kom-senschaftler aus 15 Ländern kom-
men zum internat ionalen Sympo-men zum internat ionalen Sympo-men zum internat ionalen Sympo-men zum internat ionalen Sympo-men zum internat ionalen Sympo-
sium „Nanofair 2005“ nach Dresden.sium „Nanofair 2005“ nach Dresden.sium „Nanofair 2005“ nach Dresden.sium „Nanofair 2005“ nach Dresden.sium „Nanofair 2005“ nach Dresden.
Vom 29. bis 30. November diskutie-Vom 29. bis 30. November diskutie-Vom 29. bis 30. November diskutie-Vom 29. bis 30. November diskutie-Vom 29. bis 30. November diskutie-
ren sie unter dem Motto „Neue Ideenren sie unter dem Motto „Neue Ideenren sie unter dem Motto „Neue Ideenren sie unter dem Motto „Neue Ideenren sie unter dem Motto „Neue Ideen
für die Industrie“ im Kongresszen-für die Industrie“ im Kongresszen-für die Industrie“ im Kongresszen-für die Industrie“ im Kongresszen-für die Industrie“ im Kongresszen-
trum über Forschungsergebnisse undtrum über Forschungsergebnisse undtrum über Forschungsergebnisse undtrum über Forschungsergebnisse undtrum über Forschungsergebnisse und
Anwendungsmögl ichkei ten in derAnwendungsmögl ichkei ten in derAnwendungsmögl ichkei ten in derAnwendungsmögl ichkei ten in derAnwendungsmögl ichkei ten in der
Nanotechnologie.Nanotechnologie.Nanotechnologie.Nanotechnologie.Nanotechnologie.

Mit den Themen Automobil, Elektronik,
Life Science, Materialien, Optik und
Oberflächentechnik konzentriert sich
das Symposium auf Gebiete, die in den
Kompetenzfeldern der Dresdner Wirt-
schaft und Wissenschaft liegen. Es will
vor allem kleinen und mittelständischen
Unternehmen Impulse geben Nano-
technologie anzuwenden.
Referenten von AMD aus Dresden, dem
Forschungszentrum Karlsruhe sowie
weiteren Großunternehmen und For-
schungseinrichtungen in Deutschland,
aus Österreich, der Schweiz, Frank-
reich, Japan und Großbritannien ver-
sprechen zahlreiche Anregungen für
neue Anwendungen und Kooperationen
zwischen Wissenschaft und Industrie.
Am Gemeinschaftsstand der Landes-
hauptstadt Dresden, des Materialfor-
schungsverbundes und des Innovation
Relay Centers Sachsen (IRC-Sachsen)
sowie in der begleitenden Fachausstel-
lung  können sich alle Interessierten
online über Technologieangebote und -
nachfragen in Sachsen  informieren.
Die „Nanofair 2005“ ist der Höhepunkt
des „Dresdner Jahres der Nanotech-
nologie“, das mit zahlreichen Veran-
staltungen für Wissenschaftler, Unter-
nehmer und interessierte Bürger über

die neuen Möglichkeiten der Nanotech-
nologie im Alltag, aber auch über Qua-
lifikations- und Studienmöglichkeiten
informiert.

Info-Mobil hält am Rathaus

Auf Initiative des Amtes für Wirtschafts-
förderung der Landeshauptstadt macht
der  „nanoTruck“, das Demonstrations-
fahrzeug des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung, während der
„Nanofair“ am Rathaus vor der Golde-
nen Pforte Station. Hier gibt es Nano-
technologie zu erleben und Informatio-
nen über die Zukunftstechnologie. Der
„nanoTruck“ kann am Dienstag, 29. No-
vember, 14 bis 19 Uhr, und am Mitt-
woch, 30. November, 14 bis 17 Uhr,
besucht werden.

Öffentlicher Vortrag

Am 29. November, 19.00 Uhr sind alle
Dresdner, die sich für den „Nanokos-
mos“ interessieren, zu einem öffentli-
chen Vortrag zum Thema „Klein aber
oho – Nanotechnologie in unserem All-
tag“ in den Plenarsaal des Rathauses
eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zur „Nanofair
2005“: www.nanofair.com.

Gewusst?
Die Region Dresden nimmt mit rund
80 Unternehmen, 40 Forschungsein-
richtungen und etwa 1200 Beschäf-
tigten, die in der Nanotechnologie tätig
sind, eine Vorreiterrolle ein. Insgesamt
sind es deutschlandweit erst etwa 450
Unternehmen.

 Im „nanoTIm „nanoTIm „nanoTIm „nanoTIm „nanoTruck“.ruck“.ruck“.ruck“.ruck“. Auf rund 60 Quadrat-
metern bietet der „nanoTruck“ Raum für
Wissenschaft. Zahlreiche Exponate vermit-
teln den Besuchern auf anschauliche Wei-
se die Welt der Nanotechnologie. Nano-
partikel als Bestandteil von Keramik können
beispielsweise die Unterseite von Bügelei-
sen glatter und hitzebeständiger machen.
Foto: Flad & Flad Communication GmbH

Anzeige

Anzeige
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Termine
Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
8.45–9.458.45–9.458.45–9.458.45–9.458.45–9.45 UhrUhrUhrUhrUhr Gedächtnistraining, Be-
gegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
9–10 Uhr 9–10 Uhr 9–10 Uhr 9–10 Uhr 9–10 Uhr Medizinische Gymnastik,
Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr Spielenachmittag, Be-
gegnungsstätte Schäferstraße 1 a

Sonnabend, 26. NovemberSonnabend, 26. NovemberSonnabend, 26. NovemberSonnabend, 26. NovemberSonnabend, 26. November
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr igeltour, „Nussknacker, Räucher-
männnel und Pflaumentoffel“, Treff
Tourist-Information Schinkelwache,
Sophienstraße
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Premiere „Pinocchio”, Theater
Junge Generation, Meißner Landstra-
ße 4

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Däumelinchen“, Puppenthe-
ater im Rundkino Prager Straße
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr Führung durch die Sonderaus-
stellung „Die Frauenkirche zu Dres-
den“, Stadtmuseum Dresden

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
10–12 10–12 10–12 10–12 10–12 und 14–16 Uhr  14–16 Uhr  14–16 Uhr  14–16 Uhr  14–16 Uhr Seniorentanz,
riesa efau Kulturverein Dresden, Adler-
gasse 14
13–15 Uhr 13–15 Uhr 13–15 Uhr 13–15 Uhr 13–15 Uhr Handarbeitszirkel, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr Erzählcafé, Begegnungsstätte
Laubegaster Ufer 22

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
9.15–10.15 Uhr9.15–10.15 Uhr9.15–10.15 Uhr9.15–10.15 Uhr9.15–10.15 Uhr und 10.15–11.15 Uhr10.15–11.15 Uhr10.15–11.15 Uhr10.15–11.15 Uhr10.15–11.15 Uhr
Seniorengymnastik, Jugend&Kunst-
Schule, Anmeldung Telefon 2 05 34 10,
Rathener Straße 115
14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr Gemütlicher Kaffeenachmittag
mit Musik, Begegnungsstätte Trachen-
berger Straße 6
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr „Geschichten aus dem al-
ten Dresden und sächsische Lieder“, Be-
gegnungsstätte Hainsberger Straße 2

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Keramikwerkstatt, Jugend-
&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr „Wie ich in Ludwig Richters
Brautzug verschwand“, Lesung, Kügel-
genhaus, Museum Dresdner Roman-
tik, Hauptstraße 13
19.15–20.45 Uhr 19.15–20.45 Uhr 19.15–20.45 Uhr 19.15–20.45 Uhr 19.15–20.45 Uhr Hatha-Joga, Anmel-
dung Telefon 7 96 72 28, Jugend&-
KunstSchule, Gamigstraße 24

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr „Hündchen und Kätzchen feiern
Weihnachten“ ab 3 J., Puppenspiel Ju-
gend&KunstSchule, Leutewitzer Ring 5
9.30–10.30 Uhr 9.30–10.30 Uhr 9.30–10.30 Uhr 9.30–10.30 Uhr 9.30–10.30 Uhr Gymnastik, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr Omsewitzer Adventskalender,
Dorfkern Altomsewitz, Omse e. V.,
Kümmelschänkenweg 2

Frauengespräch zum Thema Ehrenamt
„Ehrenamt und/oder bezahlte Arbeit –
brauchen wir eine Veränderung der
Arbeitskultur?“, so das Thema des drit-
ten Dresdner Frauengesprächs am
Mittwoch, 30. November, 19 Uhr im
Frauenbildungszentrum „Hil fe zur
Selbsthilfe“, Oskarstraße 1.
In einer Talkrunde diskutieren unter
anderem Dr. Adelheit Fiedler und Katja
Kampmeier vom Paritätischen Wohl-
fahrtsverband, Barbara Feichtinger,
Projektkoordinatorin des Frauenbil-

dungszentrums „Hilfe zur Selbsthilfe“
und Sylvia Lengauer, eine ehrenamt-
lich Tätige über die Veränderungen in
der Arbeitswelt und die Gründe für
Ehrenamtsarbeit. Alle Dresdnerinnen
sind zur Veranstaltung eingeladen.
Das Gespräch wird von der Gleichstel-
lungsbeauftragten für Frau und Mann
der Landeshauptstadt, dem Frauenbil-
dungszentrum „Hilfe zur Selbsthilfe“
und der Landesstelle für Projektberatung
organisiert.

Gründerbüro im Rathaus
Beratung und Vorträge für Existenzgründer

■ JugendhilfeausschussJugendhilfeausschussJugendhilfeausschussJugendhilfeausschussJugendhilfeausschuss
Der Jugendhilfeausschuss tagt am
Donnerstag, 1. Dezember, 18 Uhr im
Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden, Festsaal. Tagesordnung:
1. Protokollkontrolle
2. Berichterstattung zum Gesamtprojekt
„Netzwerk für Frühprävention, Sozia-
lisation und Familie“ im Sozialraum
Gorbitz
3. Umbesetzung in den Unteraus-
schüssen
4. Haushaltssatzung 2006
5. Gestaltung von Erziehungs- und Bil-
dungsprozessen zur gezielten indivi-
duellen Prävention in Kindertagesein-
richtungen in Dresden-Prohlis
6. Finanzierung von Baumaßnahmen
im Kinderheim „Pfarrer-Dinter-Haus“
7. Stellenreduzierung im Stellenplan
des Jugendamtes in Vorbereitung der
Übertragung der kommunalen Einrich-
tungen nach § 11 SGB VIII in freie Trä-
gerschaft und zur Erfüllung des Haus-
haltskonsolidierungskonzeptes (ohne
Kinder- und Jugendhaus „Mareicke“
und Jugendhaus Prohlis)
8. Erhebung von Teilnehmerstatistiken
zum koordinierten Sozialraummana-
gement (Haushalt-Konsolidierungs-
maßnahme 5A-5-00-1)
9. Sachstand der Übertragung kom-
munaler Kinder- und Jugendhäuser
10. Berichte aus den Unterausschüssen
11. Informationen
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

Am 29. November sind Existenzgrün-
der von 14 bis 18 Uhr in das letzte
Gründerbüro dieses Jahres in den Fest-
saal des Rathauses (Eingang Rathaus-
platz 1) eingeladen.
Das Gründerbüro des Dresdner Kom-
munalforums für Wirtschaft und Arbeit
bietet Existenzgründern die Möglich-
keit für Beratungsgespräche, die von
den Existenzgründern aus Dresden und
dem Umland gern genutzt werden.
Vertreter von Ämtern und Institutionen
beantworten Fragen zur Vorbereitung
einer Unternehmensgründung und zur
finanziellen Förderung sowie zu An-
tragswegen und Anmeldeformalitäten.

In zwei Vorträgen, 14.30 Uhr und 16.30
Uhr, informiert die Verbraucherzentrale
Sachsen über „Krankenversicherung
für Existenzgründer – gesetzlich oder
privat?“.
Vonseiten der Stadt stehen Vertreter
des Amtes für Wirtschaftsförderung
und der Abteilung Gewerbeangelegen-
heiten als Ansprechpartner zur Verfü-
gung.
Vorschau: Das nächste Gründerbüro
gibt es am 28. März 2006.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Wirtschaftsförderung
Eva Wiesner, Telefon (03 51) 4 88 21 65

Konzepte für Kinder- und
Jugendeinrichtungen
Vorstellung in Neustadt und Altstadt

Insgesamt 23 Bewerbungen gingen
nach der öffentlichen Ausschreibung
von zehn kommunalen Kinder- und
Jugendfreizeiteinrichtungen beim Ju-
gendamt ein. Die Bewerber können ihre
Konzepte jetzt in den Ortsämtern öf-
fentlich vorstellen. Dazu eingeladen
sind die Mitglieder der Ortsbeiräte, der
Verwaltung des Jugendamtes und des
Jugendhilfeausschusses. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere
auch Kinder und Jugendliche sind
ebenfalls willkommen. Folgende Termi-
ne sind in den Ortsämtern Neustadt
und Altstadt vorgesehen:
■ Donnerstag, 24. November, 13.00
bis 14.00 Uhr im Ortsamt Neustadt,
Bürgersaal, Hoyerswerdaer Straße 3:
■ Bewerber für das Kinder- und Ju- Kinder- und Ju- Kinder- und Ju- Kinder- und Ju- Kinder- und Ju-
gendhaus „Louise“gendhaus „Louise“gendhaus „Louise“gendhaus „Louise“gendhaus „Louise“
Malwina  e.  V., JugendSozialwerk Nord-
hausen e. V.

■ Bewerber für den Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz
„Panama“„Panama“„Panama“„Panama“„Panama“
Umweltakademie Dresden e. V., PANA-
MA e. V.
■ Mittwoch, 30. November 13.00 bis
15.00 Uhr im Ortsamt Altstadt, Theater-
straße 11–15, Raum 100:
■ Bewerber für den Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz Aktivspielplatz
JohannstadtJohannstadtJohannstadtJohannstadtJohannstadt
Sportjugend Dresden im Kreissport-
bund Dresden e. V., CJD Heidenau
■ Bewerber für Jugendhaus „Eule“Jugendhaus „Eule“Jugendhaus „Eule“Jugendhaus „Eule“Jugendhaus „Eule“
Deutscher Kinderschutzbund, KV Dres-
den e. V., Roter Baum e. V., Deutscher
Kinderschutzbund, KV Dresden e. V.
■ Bewerber für das Jugend-Öko-Haus Jugend-Öko-Haus Jugend-Öko-Haus Jugend-Öko-Haus Jugend-Öko-Haus
CJD Heidenau, Landesjugendbildungs-
werke Sachsen e. V., Independent
Living e. V.
Die Termine in den anderen Ortsämtern
sind im Amtsblatt 46/2005 veröffent-
licht.

Ausschüsse tagen

■ Ausschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für Stadtentwicklung
und Bauund Bauund Bauund Bauund Bau
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau tagt am Mittwoch, 30. Novem-
ber, 16 Uhr im Technischen Rathaus,
Hamburger Straße 19, 4. Etage, Raum
4014.
1. Bebauungsplan Nr. 318, Dresden-
Neustadt Nr. 27, Alaunstraße/Ecke Loui-
senstraße
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan;
Grenzen des Bebauungsplanes
2. Bebauungsplan Nr. 123.1, Dresden-
Altstadt I, 1. Änderung zum Bebau-
ungsplan Nr. 123, Dresden-Altstadt I
Nr. 15, Prager Straße Süd/Wiener Platz
Aufstellungsbeschluss zur Änderung
des Bebauungsplanes; Grenzen des
Änderungsbereiches; Entfallen der
frühzeitigen Bürgerbeteiligung; Billi-
gung des Entwurfs zum Bebauungs-
plan; Billigung der Begründung zum
Bebauungsplan-Entwurf; Öffentliche
Auslegung des Entwurfs zum Bebau-
ungsplan
3. Aufstellung einer Außenbereichs-
satzung für den Ortsteil Malschendorf
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.
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Haushaltssatzung:
Entwurf liegt aus
Gemäß § 76 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen vom
18. März 2003 legt die Landeshaupt-
stadt Dresden den Entwurf der Haus-
haltssatzung für 2006 von Frei tag,Frei tag,Frei tag,Frei tag,Frei tag,
25. November bis Montag, 5. Dezem-25. November bis Montag, 5. Dezem-25. November bis Montag, 5. Dezem-25. November bis Montag, 5. Dezem-25. November bis Montag, 5. Dezem-
ber 2005ber 2005ber 2005ber 2005ber 2005 öffentlich aus. Er kann im
Rathaus am Dr.-Külz-Ring, 3. Etage,
Zimmer 42 eingesehen werden: 25. No-
vember: 8 bis 14 Uhr, 28. November:
8 bis 16 Uhr, 29. November: 8 bis 18
Uhr, 30. November: 8 bis 16 Uhr, 1. De-
zember: 8 bis 18 Uhr, 2. Dezember: 8 bis
14 Uhr, 5. Dezember: 8 bis 16 Uhr.
Zusätzlich, bis einschließlich 14. De-
zember 2005, steht der Haushaltsent-
wurf für 2006 unter www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/
haushaltsentwurfhaushaltsentwurfhaushaltsentwurfhaushaltsentwurfhaushaltsentwurf bereit. Bis 14. De-14. De-14. De-14. De-14. De-
zember 2005zember 2005zember 2005zember 2005zember 2005 sind auch Einwendun-
gen möglich.
Hinweis: Während jedermann den
Satzungsentwurf einsehen kann, steht
das Recht auf Einwendungen nur den
Einwohnern der Landeshauptstadt
Dresden (§ 10 SächsGemO) und der
Abgabepflichtigen zu. So ist beispiels-
weise ein Grundeigentümer, der nicht
in der Landeshauptstadt Dresden
wohnt, aber Grundsteuer o. Ä. zahlen
muss, einwendungsberechtigt.
Der Entwurf der Satzung soll vom 28. No-
vember 2005 bis zum 16. Januar 2006
in den Ausschüssen beraten und vo-
raussichtlich am 19. Januar 2006 vom
Stadtrat beschlossen werden.

Öffentliche Bekanntgabe der
Landeshauptstadt Dresden

Entscheidung gegen
die Durchführung einer
Umweltverträglich-
keitsprüfung

für eine nach Bundes-Immissions-für eine nach Bundes-Immissions-für eine nach Bundes-Immissions-für eine nach Bundes-Immissions-für eine nach Bundes-Immissions-
schutzgesetz genehmigungsbedürf-schutzgesetz genehmigungsbedürf-schutzgesetz genehmigungsbedürf-schutzgesetz genehmigungsbedürf-schutzgesetz genehmigungsbedürf-
tige Flüssiggaslagerbehälteranlagetige Flüssiggaslagerbehälteranlagetige Flüssiggaslagerbehälteranlagetige Flüssiggaslagerbehälteranlagetige Flüssiggaslagerbehälteranlage
am Standort Kötzschenbroder Stra-am Standort Kötzschenbroder Stra-am Standort Kötzschenbroder Stra-am Standort Kötzschenbroder Stra-am Standort Kötzschenbroder Stra-
ße 193 in 01139 Dresdenße 193 in 01139 Dresdenße 193 in 01139 Dresdenße 193 in 01139 Dresdenße 193 in 01139 Dresden

Die Rheingas Handel GmbH & Co. KG,
Königsbrücker Straße 75 in 01099
Dresden hat bei der Landeshauptstadt
Dresden gemäß § 4 Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz die immissions-
schutzrechtliche Genehmigung für
das Vorhaben „Errichtung und Betrieb
einer Flüssiggaslagerbehälteranlage
für eine Autogastankstelle auf dem Ge-
lände der Auto Schneider Radebeul
GmbH am Standort Kötzschenbroder
Straße 193 in 01139 Dresden“ bean-
tragt.
Die Anlage, bestehend aus einem erd-
gedeckten Lagerbehälter mit einem
Fassungsvermögen von 5,6 Tonnen
Flüssiggas (Propan), dient als Ver-
brauchslager der Versorgung einer
Autogastankstelle.
Flüssiggaslageranlagen dieser Art
unterliegen nach § 3 Abs. 1 i. V. m.
Anlage 1 Nr. 9.1.4 dem Gesetz über
die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. September 2001
(BGBl. I, S. 2350), zuletzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom
24. Juni 2004 (SächsGVB 1 S. 1359).
Demnach ist gemäß § 3 c des UVPG
durch eine standortbezogene Vorprü-
fung im Einzelfall zu ermitteln, ob das
Vorhaben erhebliche nachteilige Um-
weltauswirkungen haben kann und ob
infolgedessen eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung erforderlich ist.
Die standortbezogene Vorprüfung des
Einzelfalls hat ergeben, dass das Vor-
haben zu keiner erheblichen nachteili-
gen Umweltauswirkung auf ein nach
§ 3 c i. V. m. Nr. 2 der Anlage 2 des
UVPG genanntes, besonders empfind-
liches Gebiet führen kann.
Aus diesem Grund wird für das Vorha-
ben auf die Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung verzich-
tet.

Dresden, 7. November 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Internationales Medienkunstfestival
im Hygiene-Museum

Vom 24. bis 27. November lädt das
9. Internationale Medienkunstfestival
CYNETart_05fragile zum Besuch ein.
Im Deutschen Hygiene-Museum, am In-
teraktiven Pavillon an der Kreuzkirche,
in der Neustädter Event-Galerie „L’Houp“
und im Zoo Dresden werden fünf ver-
schiedene Aufführungen und Installa-
tionen vorgestellt. Erstmals seit 1999
präsentieren sich wieder die Preisträ-
ger des nationalen Jugendmedien-
festivals MB21 innerhalb der CYNETart.
Veranstaltungen des Medienkunst-Veranstaltungen des Medienkunst-Veranstaltungen des Medienkunst-Veranstaltungen des Medienkunst-Veranstaltungen des Medienkunst-
festivals im Überblickfestivals im Überblickfestivals im Überblickfestivals im Überblickfestivals im Überblick
■ Donnerstag, 24. November
■ 19 Uhr Deutsches Hygiene-Museum
Eröffnung
■ 23 Uhr CYNETart_05fragile satellite
im „L‘Houp“ Festivalclub
■ Freitag, 24. November
■ 20 Uhr Deutsches Hygiene-Museum
Festivalprogramm mit Tanzperforman-
ce und Kompositionen aus Studios für
elektronische Musik
■ 22 Uhr Deutsches Hygiene-Muse-
um microscope session
■ 23 Uhr CYNETart_05fragile satellite
im „L‘Houp“ Festivalclub
■ Sonnabend, 25. November
18 Uhr Deutsches Hygiene-Museum
Preisverleihung MB21
■ 20 Uhr Deutsches Hygiene-Muse-
um Boxberg-Sinfonie

■ 23 Uhr CYNETart_05fragile satellite
im „L‘Houp“ Festivalclub
■ Sonntag, 26. November
■ 11–16 Uhr Deutsches Hygiene-Mu-
seum Forum „Innovationskultur in Dres-
den?!“
■ 20 Uhr CYNETart_05fragile satellite
im „L‘Houp“ Festivalclub
Weitere Informationen: www.t-m-a.de
Interaktive Installation, Klangkom-Interaktive Installation, Klangkom-Interaktive Installation, Klangkom-Interaktive Installation, Klangkom-Interaktive Installation, Klangkom-
positionen und Partyspositionen und Partyspositionen und Partyspositionen und Partyspositionen und Partys
Vom 24. bis 27. November sind in der
Wandelhalle des Hygiene-Museums die
interaktive Installation „Thoughts go by
air“ von mxHz.org (NL) und im Zoo Dres-
den (Orang-Utan Haus) die erste Stufe
der Versuchsanordnung „Monkey Ac-
tion“ von Klaus Nicolai zu erleben.
Im Interaktiven Pavillon gegenüber der
Dresdner Frauenkirche können Besu-
cher mit neuen virtuellen Klangkom-
positionen unter anderem von Frieder
Weiß spielen, tanzen oder experimen-
tieren. Nach den Veranstaltungen gibt
es Partys mit audiovisuellen Höhepunk-
ten im Festivalclub in der neuen Event-
Galerie „L’Houp“ in Dresden-Neustadt
auf der Jordanstraße.

AnzeigeAnzeige

 CYNET CYNET CYNET CYNET CYNETart_05fraart_05fraart_05fraart_05fraart_05fragilegilegilegilegile. Das Festival prä-
sentiert Tanzperformances, elektronische
Musik, audiovisuelle Konzerte und das Fo-
rum „Innovationskultur in Dresden?!“

Elisabeth Pähtz ist
Junioren-Weltmeisterin
im Schach
Unerwartet ist doppelt schön. Mit ei-
nem Remis in der letzten Runde und
10 Punkten in 13 Partien wurde Eli-
sabeth Pähtz in Istanbul Weltmeisterin
der bis 20-jährigen Mädchen. Sie setz-
te sich gegen die starke Konkurrenz
aus Russland, der Ukraine, Indien,
Georgien und China durch. Nach dem
Gewinn der U18-Weltmeisterschaft vor
drei Jahren ist Elisabeth Pähtz die ers-
te deutsche Spielerin, die zwei Welt-
meistertitel eroberte. Herzlichen Glück-
wunsch!
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Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für den Ausbau des Verkehrsflughafens Dresden –
Sanierung der Start- und Landebahn
Das Regierungspräsidium Dresden hat
mit Beschluss vom 25. Oktober 2005,
Az.: 41-0513.20/Flughafen, den Plan
für das Bauvorhaben „Ausbau des Ver-
kehrsflughafens Dresden – Sanierung
der Start- und Landebahn“ gemäß § 8
Abs. 1 und §§ 9 und 10 des Luftver-
kehrsgesetzes (LuftVG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 27. März
1999 (BGBl. I S. 550), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 19. April
2005 (BGBl. I S. 1070) geändert wor-
den ist, § 1 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes für den Freistaat Sach-
sen (SächsVwVfG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10. September
2003 (SächsGVBl. S. 614) in Verbin-
dung mit §§ 72 ff. des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Ja-
nuar 2003 (BGBl. I S. 102), das durch
Artikel 4 Abs. 8 des Gesetzes vom 5. Mai
2004 (BGBl. I S. 718, 833) geändert
worden ist, und § 9 des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 25. Juni 2005 (BGBl. I
S. 1757), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 24. Juni 2005 (BGBl. I
S. 1794, 1796) geändert worden ist,
festgestellt.
In dem Planfeststellungsbeschluss ist
über alle rechtzeitig vorgetragenen Ein-
wendungen, Forderungen und Anre-
gungen entschieden worden. Dem Vor-
habensträger wurden Auflagen erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-
feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:
■ Gegen diesen Planfeststellungsbe-
schluss kann innerhalb eines Monats
nach seiner Zustellung beim Bundes-

verwaltungsgericht, Simsonplatz 1,
04107 Leipzig, schriftlich Klage erho-
ben werden. Als Zeitpunkt der Zustel-
lung gilt der letzte Tag der Auslegungs-
frist des Planfeststellungsbeschlusses.
Für die Beteiligten, denen der Plan-
feststellungsbeschluss mittels Postzu-
stellungsurkunde oder Empfangsbe-
kenntnis zugestellt wurde, ist dagegen
der tatsächliche Zeitpunkt der Zustel-
lung maßgeblich.
■ Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten und den Streitgegenstand be-
zeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sind innerhalb einer Frist von sechs
Wochen nach Klageerhebung anzuge-
ben. Das Gericht kann verspätetes Vor-
bringen zurückweisen.
■ Der angefochtene Planfeststellungs-
beschluss soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
■ Vor dem Bundesverwaltungsgericht
muss sich jeder Beteiligte durch einen
Rechtsanwalt oder einen Rechtslehrer
an einer deutschen Hochschule als Be-
vollmächtigten vertreten lassen. Juris-
tische Personen des öffentlichen Rechts
und Behörden können sich auch durch
Beamte oder Angestellte mit der Befä-
higung zum Richteramt sowie Diplom-
juristen im höheren Dienst, Gebietskör-
perschaften auch durch Beamte oder
Angestellte mit Befähigung zum Richter-
amt der zuständigen Aufsichtsbehörde
oder des jeweiligen kommunalen Spit-
zenverbandes des Landes, dem sie als
Mitglied zugehören, vertreten lassen.

■ Die Anfechtungsklage gegen den
Planfeststellungsbeschluss hat gemäß
§ 10 Abs. 6 Satz 1 LuftVG, § 5 Abs. 2
Verkehrswegeplanungsbeschleuni-
gungsgesetz (VWPlBeschlG) keine auf-
schiebende Wirkung.
■ Ein Antrag auf Anordnung der auf-
schiebenden Wirkung der Anfech-
tungsklage gegen den Planfeststel-
lungsbeschluss nach § 80 Abs. 5 Satz
1 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) kann innerhalb eines Monats
nach Zustellung des Planfeststellungs-
beschlusses beim Bundesverwaltungs-
gericht, Simsonplatz 1, 04107 Leipzig
gestellt und begründet werden.
■ Treten später Tatsachen ein, die eine
Anordnung der aufschiebenden Wir-
kung rechtfertigen, so kann der durch
den Planfeststellungsbeschluss Be-
schwerte einen hierauf gestützten An-
trag nach § 80 Abs. 5 Satz 1 VwGO
innerhalb einer Frist von einem Monat
stellen. Die Frist beginnt zu dem Zeit-
punkt, zu dem der Beschwerte von den
Tatsachen Kenntnis erlangt.
Eine Ausfertigung des Beschlusses mit
Rechtsbehelfsbelehrung und eine Aus-
fertigung der festgestellten Pläne lie-
gen vom 5. bis 19. Dezember 20055. bis 19. Dezember 20055. bis 19. Dezember 20055. bis 19. Dezember 20055. bis 19. Dezember 2005
während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht an folgenden Stellen
aus:
■ Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Stadtentwicklung,
Hauptabteilung Mobilität, HamburgerHamburgerHamburgerHamburgerHamburger
Straße 19Straße 19Straße 19Straße 19Straße 19, 01067 Dresden, III. Stock,
Zimmer 3016
■ Landeshauptstadt Dresden, Orts-
amt Dresden-Klotzsche, Kieler StraßeKieler StraßeKieler StraßeKieler StraßeKieler Straße
5252525252, 01109 Dresden
■ Landeshauptstadt Dresden, Ort-

schaftsverwaltung Weixdorf, Rathaus-Weixdorf, Rathaus-Weixdorf, Rathaus-Weixdorf, Rathaus-Weixdorf, Rathaus-
platz 2platz 2platz 2platz 2platz 2, 01108 Dresden
■ Gemeinde Ottendorf-Okrilla, Bau-
amt, Radeburger Straße 34, 01458
Ottendorf-Okrilla
■ Große Kreisstadt Freital, Stadtpla-
nungsamt, Zimmer 301, Dresdner Stra-
ße 56, 01705 Freital
■ Gemeinde Wachau, Bauamt, Teich-
straße 4, 01454 Wachau
■ Gemeinde Großnaundorf, Pulsnitzer
Straße 1, 01936 Großnaundorf
■ Große Kreisstadt Radebeul, Techni-
sches Rathaus, Pestalozzistraße 8,
01445 Radebeul
■ Stadt Radeburg, Bauamt, Heinrich-
Zille-Straße 11, 01471 Radeburg
■ Gemeinde Moritzburg, Außenstelle
Bauamt, Schlossallee 3a, 01468 Moritz-
burg
■ Gemeinde Laußnitz, Schulstraße 10,
01936 Laußnitz.
Der Beschluss gilt mit Ende der Aus-
legungsfrist allen Betroffenen und den-
jenigen gegenüber, die Einwendungen
erhoben haben, als zugestellt (§ 74
Abs. 5 Satz 3 VwVfG). Im Fall der direk-
ten Zustellung des Beschlusses beginnt
die Klagefrist ab Zustellung. Bis zum
Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der
Planfeststellungsbeschluss (ohne fest-
gestellte Pläne) von den Betroffenen und
denjenigen, die Einwendungen recht-
zeitig erhoben haben, beim Regierungs-
präsidium Dresden, Referat 41, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, schrift-
lich angefordert werden.

Dresden, 3. November 2005

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsident

Allgemeinverfügung Nr. E 06/05

Einziehung eines öffentlichen Weges nach § 8 SächsStrG
Der Altfrankener SchmiedewegAltfrankener SchmiedewegAltfrankener SchmiedewegAltfrankener SchmiedewegAltfrankener Schmiedeweg von
der Altfrankener Dorfstraße gegenüber
der Einmündung der Straße „Haufes
Berg“ bis an die südliche Grenze des
Flurstückes Nr. 32/3, GemarkungGemarkungGemarkungGemarkungGemarkung
Dresden-Altfranken,Dresden-Altfranken,Dresden-Altfranken,Dresden-Altfranken,Dresden-Altfranken,     TTTTTeil des Flurstü-eil des Flurstü-eil des Flurstü-eil des Flurstü-eil des Flurstü-
ckes Nrckes Nrckes Nrckes Nrckes Nr..... 32/2 32/2 32/2 32/2 32/2 wird gemäß § 8 des
Sächsischen Straßengesetzes (Sächs-
StrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl
S. 93) mit Wirkung vom auf die Be-
kanntgabe folgenden Tag eingezogen.
Der bezeichnete beschränkt öffentliche

Weg hat keine öffentliche Erschlie-
ßungsfunktion.  Dieser Gehweg ist für
den öffentlichen Verkehr entbehrlich,
da die Erschließung der Anliegergrund-
stücke über die benachbarten Straßen
gesichert ist.
Die Landeshauptstadt Dresden hat die
Absicht der Einziehung am 17. Febru-
ar 2005 öffentlich bekannt gegeben.
Einwände gegen die Einziehungsab-
sicht sind nicht erhoben worden.
Der Plan mit der Darstellung von Lage

und Ausdehnung der eingezogenen
Wegefläche liegt ab dem auf die Be-
kanntgabe folgenden Tag für die Dau-
er eines Monats bei  der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Sachgebiet Straßenver-
waltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 3095, während der Sprech-
zeiten für jedermann öffentlich zur Ein-
sicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes



7

24. November 2005/Nr. 47Dresdner Amtsblatt

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Sport-
stätten- und Bäderbetrieb, Hr. Nest-
ler, PF 120020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.-Nr.: +49 351 488-1661,
Fax: 488 1663, E-Mail: HNestler-
@dresden.de, URL: www.dres-
den.de/sport

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Landes-
hauptstadt Dresden, Sportstätten
u. Bäderbetrieb/SSP München, Hr.
Nestler/Hr. Pitzke, PF 120020,
01001 Dresden, BRD, Tel.-Nr.: +49
351 488-1161/AIC: +49 371
6666379/SSP: +49 89 36077128,
Fax: +49 351 488-1663, E-Mail:
HNestler@dresden.de/pitzke@ar-
chitektenssp.de

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich: SDV AG, Sächsischer
Ausschreibungsdienst, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter
Straße 23—27, 01159 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung-
@sdv.de;
vor persönlicher Abholung ist tele-
fonische Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

I.4) Angebote sind an folgende An-
schri f t  zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Zentrales
Vergabebüro, Frau Börnert, PF
120020, 01001 Dresden, BRD, Tel.-
Nr.: +49 351 488-3784, Fax: +49
351 488-3773

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-
sport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mit
Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.....
0002/06 Los 3090002/06 Los 3090002/06 Los 3090002/06 Los 3090002/06 Los 309

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Au f t r ags :  Los  309  Es t r i ch -Au f t r ags :  Los  309  Es t r i ch -Au f t r ags :  Los  309  Es t r i ch -Au f t r ags :  Los  309  Es t r i ch -Au f t r ags :  Los  309  Es t r i ch -
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten
ca. 264 m² Zementverbundestrich
ca. 2267 m² Zementestrich auf
Trennlage ca. 2069 m² Zement-
heizestrich auf bauseitig verlegten
Rohren ca. 2256 m² Zementestrich
schwimmend auf Wärmedämmung
bzw. Trittschalldämmung

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067
Sportpark Ostragehege, Magde-
burger Str. 10, 01067 Dresden;
NUTS-Code: DED 21

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV):
45200000; 45220000; 45212220;
45223220

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein. Angebote

sind möglich für: ein Los
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he II.1.6
I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für

die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 24.04.2006 und/oderBeginn: 24.04.2006 und/oderBeginn: 24.04.2006 und/oderBeginn: 24.04.2006 und/oderBeginn: 24.04.2006 und/oder
Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der Auf-
tragssumme und Sicherheit für
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.
H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
siehe Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Der Teilnehmer hat mit dem
Angebot zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu ma-
chen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis g VOB/A

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Referenz-
objekte (mit genauer Anschrift, Te-
lefonnummer, Ansprechpartner):
mindestens 3 vergleichbare Objekte
in den letzten 5 Jahren (VOB/A § 8
Nr. 3 Abs. 1 Buchst. g).

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IVIVIVIVIV.1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) VVVVVorinformaorinformaorinformaorinformaorinformation zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselben

Auftrag: 2005/S 10-9278 vom:Auftrag: 2005/S 10-9278 vom:Auftrag: 2005/S 10-9278 vom:Auftrag: 2005/S 10-9278 vom:Auftrag: 2005/S 10-9278 vom:
14.01.200514.01.200514.01.200514.01.200514.01.2005

IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirtschaft-
lich günstigste Angebot aufgrund
der in den Unterlagen genannten
Kriterien.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: Vergabe-Nr.: 0002/
06 Los 309

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-

schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
01.12.2005; Vervielfältigungs-
kosten: 78,38 EUR für die Papier-
form. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zah-
lungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 0002/06 Los
309, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, eben-
falls ausgestellt auf die SDV AG
(BEACHTE: für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto).
Die Vergabeunterlagen in elektro-
nischer Form können nach vorhe-
riger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugs-
ermächtigung unter der Inter-
netadresse www.ausschreibungs-
abc.de bezogen werden. Auskünf-
te dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für den
Komplett-Download der Vergabe-
unterlagen beträgt 39,19 EUR bzw.
für nur Pläne als Druckstück und
Download der VU (ohne Pläne)
78,38 EUR. Der Betrag wird nicht
erstattet.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 19.12.2005, 10.30 Uhrträge: 19.12.2005, 10.30 Uhrträge: 19.12.2005, 10.30 Uhrträge: 19.12.2005, 10.30 Uhrträge: 19.12.2005, 10.30 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  Bis
07.02.200607.02.200607.02.200607.02.200607.02.2006

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Bieter und von ihnen bevoll-
mächtigte Vertreter

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:  Datum:
19.12.2005, Uhrzeit: 10.30 Uhr,
Ort: 01067 Dresden, Hamburger
Str. 19, KG U46

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen:
VI.5) Datum der Versendung der Be-

kanntmachung: 16.11.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Abt. Bau/
Invest, Frau Sonntag, Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, 01067
Dresden, Friedrichstr. 41, BRD,
Tel.-Nr.: (0351) 480-4011, Fax:
480-4009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1.
Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Abt. Bau/Invest, Frau Sonn-
tag, Friedrichstr. 41, 01067 Dres-
den, BRD, Tel.-Nr.: (0351) 480-
4011

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhält l ich: siehe I.1. Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/
Invest, Frau Sonntag, Friedrichstr.
41, 01067 Dresden, BRD, Tel.-Nr.:
(0351) 480-4011, Fax: 480-4009

I.4) Angebote sind an folgende An-
schrift zu schicken: Landeshaupt-
stadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Zen-
trales Vergabebüro, Sach- gebiet
Bauvergabe, 01001 Dresden, BRD,
Tel.-Nr.: (0351) 488-3771, Fax:
488-3773; Angebote bei persönli-
cher Abgabe: Zentrales Vergabe-
büro, Bauvergaben, Hamburger Str.
19, 01067 Dresden, Briefkasten im
Kellergeschoss.

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den den den den den AuftraAuftraAuftraAuftraAuftraggeber:ggeber:ggeber:ggeber:ggeber:     VVVVVerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nr. :. :. :. :. :
0003/06 Los 70 Neubau Zentral-0003/06 Los 70 Neubau Zentral-0003/06 Los 70 Neubau Zentral-0003/06 Los 70 Neubau Zentral-0003/06 Los 70 Neubau Zentral-
bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,
5- geschossiges Klinikgebäude,5- geschossiges Klinikgebäude,5- geschossiges Klinikgebäude,5- geschossiges Klinikgebäude,5- geschossiges Klinikgebäude,
2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-
Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-
beton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Auftrags: Auftrags: Auftrags: Auftrags: Los 70 - Schrank- u.
Arbeitstischanlagen;
Schrank- u. Arbeitstischanlagen
aus pulverbeschichtetem Stahl-
blech für den medizinischen Be-
reich in ISO-Norm, Arbeitstisch-
flächen aus acrylgebundenem
Mineralwerkstoff oder Chromni-
ckelstahl, Decken- u. Seiten-
blenden nach Aufmaß, ca. 80 An-
lagen unterschiedlicher Größe

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067
Dresden, Gelände des Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/

Anzeige
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Alternativvorschläge berücksichtigt:
ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6

II.3)I.3)I.3)I.3)I.3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 21.08.2006 und/oderBeginn: 21.08.2006 und/oderBeginn: 21.08.2006 und/oderBeginn: 21.08.2006 und/oderBeginn: 21.08.2006 und/oder
Ende: 06.11.2006Ende: 06.11.2006Ende: 06.11.2006Ende: 06.11.2006Ende: 06.11.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der Auf-
tragssumme und Bürgschaft für
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.
H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunterneh-
men, Lieferanten und Dienstleist-
ern, an die der Auftrag vergeben
wird, haben muss: gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Der Bieter hat zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis f VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- u. Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro
der LHD erfasst ist. Einzelnach-
weise sind auf Anforderung einzu-
reichen.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IVIVIVIVIV.1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) VVVVVorinformaorinformaorinformaorinformaorinformation zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselben

Auftrag: vom: 07.12.2004Auftrag: vom: 07.12.2004Auftrag: vom: 07.12.2004Auftrag: vom: 07.12.2004Auftrag: vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirtschaft-

lich günstigste Angebot aufgrund
der in den Unterlagen genannten
Kriterien.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: Vergabe-Nr.: 0003/
06 Los 70

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
06.12.2005, Kosten: 22,00 EUR,
Zahlungsbedingungen und -weise:
Verrechnungsscheck (bitte ohne
Datum), Empfänger: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städti-
sches Klinikum Abt. Bau/Invest,
Friedrichstr. 41, 01067 Dresden.
Der Verrechnungsscheck ist der
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen beizulegen. Die Kosten wer-
den nicht erstattet. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur ver-

sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
de r  Angebo te :  05 .01 .2006 ,de r  Angebo te :  05 .01 .2006 ,de r  Angebo te :  05 .01 .2006 ,de r  Angebo te :  05 .01 .2006 ,de r  Angebo te :  05 .01 .2006 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung verwendet werden
können: Deutsch

IVVVVV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  Bis
08.03.200608.03.200608.03.200608.03.200608.03.2006

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten

IVIVIVIVIV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum:
05.01.2006,05.01.2006,05.01.2006,05.01.2006,05.01.2006, Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr,,,,,
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19, 01067 01067 01067 01067 01067
Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nachprü-
fungsstelle: Regierungspräsidium
Dresden Referat 33/34 Gewer- be-
recht, Preisprüfung VOB, VOL; Post-
fach 100653, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 825-3400, Fax: 825-9999;
Nachprüfungsbehörde: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: 977-3099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 15.11.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Abt. Bau/
Invest, Frau Sonntag, Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, 01067
Dresden, Friedrichstr. 41, BRD, Tel.:
(0351) 4804011, Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1.
Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Abt. Bau/Invest, Frau Sonn-
tag, Friedrichstr. 41, 01067 Dres-
den, BRD, Tel.: (0351) 4804011

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich: siehe I.1. Landeshaupt-
stadt Dresden, Geschäftsbereich
Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Friedrichstr. 41,
01067 Dresden, BRD, Tel.: (0351)
4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote sind an folgende An-
schrift zu schicken: Landeshaupt-
stadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Zen-
trales Vergabebüro, Sachgebiet
Bauvergabe, 01001 Dresden, BRD,
Tel.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den den den den den Auf t raAuf t raAuf t raAuf t raAuf t raggeber:ggeber:ggeber:ggeber:ggeber:     VVVVVerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nr. :. :. :. :. :
0003/06 Los 77 Neubau Zentral-0003/06 Los 77 Neubau Zentral-0003/06 Los 77 Neubau Zentral-0003/06 Los 77 Neubau Zentral-0003/06 Los 77 Neubau Zentral-
bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,bau Haus C, Operatives Zentrum,
5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,
2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-2fach unterkel lert  mit Dach-
Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-Hubschrauberlandeplatz in Stahl-
beton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
Los 77Los 77Los 77Los 77Los 77 - ISO-Modulsystem ISO-
Modullagersystem mit ca. 4000
Modulkörben, Trägerwänden,
Teleskopschienen, Etikettenhalter
etc. Feinplanungs- und Organi-
sationsleistung für den gesamten
Neubau operatives Zentrum Haus
C inklusive Software für die Modul-
verwaltung mit Lizenzen, Barcode-
Handscannern und Barcode-Dru-
ckern, inklusive Schnittstellen zum
vorhandenen MAWI-System

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067
Dresden, Gelände des Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he II.1.6)
I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für

die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:

Beginn: 01.11.2006 und/oderBeginn: 01.11.2006 und/oderBeginn: 01.11.2006 und/oderBeginn: 01.11.2006 und/oderBeginn: 01.11.2006 und/oder
Ende: 04.01.2007Ende: 04.01.2007Ende: 04.01.2007Ende: 04.01.2007Ende: 04.01.2007

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der Auf-
tragssumme und Bürgschaft für
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.
H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Der Bieter hat zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a - f VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- u. Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit ak-
tuellen Angaben zur Firmenbonität
im Zentralen Vergabebüro der LHD
erfasst ist.

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: Einzelnachweise sind auf An-
forderung einzureichen.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: B) das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: oder B2) aufgrund der
in den Unterlagen genannten Kri-
terien: ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
AuftraAuftraAuftraAuftraAuftraggeber:ggeber:ggeber:ggeber:ggeber:     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 0003/ 0003/ 0003/ 0003/ 0003/
06 Los 7706 Los 7706 Los 7706 Los 7706 Los 77

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
06.12.2005, Kosten: 12,00 EUR;
Zahlungsbedingungen und -weise:
Verrechnungsscheck (bitte ohne
Datum); Empfänger: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt Städtisches
Klinikum, Abt. Bau/Invest, Fried-
richstr. 41, 01067 Dresden. Der
Verrechnungsscheck ist der Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen
beizulegen. Die Kosten werden
nicht erstattet. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt,
wenn der Nachweis über die Zah-
lung vorliegt.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-

Anzeige
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träge: 05.01.2006; 11.00 Uhrträge: 05.01.2006; 11.00 Uhrträge: 05.01.2006; 11.00 Uhrträge: 05.01.2006; 11.00 Uhrträge: 05.01.2006; 11.00 Uhr
IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die

Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
DE

IVVVVV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bis
08.03.200608.03.200608.03.200608.03.200608.03.2006

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten

IVIVIVIVIV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum:
05.01.2006, Uhrzeit: 11.00 Uhr;05.01.2006, Uhrzeit: 11.00 Uhr;05.01.2006, Uhrzeit: 11.00 Uhr;05.01.2006, Uhrzeit: 11.00 Uhr;05.01.2006, Uhrzeit: 11.00 Uhr;
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19, 01067 01067 01067 01067 01067
Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Zu I.4) An-
gebote/Teilnahmeanträge bei per-
sönlicher Abgabe: Zentrales Verga-
bebüro, Bauvergaben Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, Briefkas-
ten im Kellergeschoss; Nach-
prüfungsstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Referat 33/34 Gewerbe-
recht, Preisprüfung VOB, VOL, Post-
fach 100653, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999;
Nachprüfungsbehörde: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770 Fax: 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 15.11.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
BauaufträgeBauaufträgeBauaufträgeBauaufträgeBauaufträge
Ist das Beschaffungsüberein-
kommen (GPA) anwendbar? nein
Abschnitt I: Abschnitt I: Abschnitt I: Abschnitt I: Abschnitt I: Öffentlicher Auftrag-
geber

I.1) Auftraggeber: Landeshauptstadt
Dresden, Sportstätten- und Bäder-
betrieb, Hr. Nestler, PF: 120020,
PLZ: 01001, Dresden, BRD, Tel.:
+49 (351) 4881661, Fax: 4881663,
E-Mail: HNestler@dresden.de,
URL: www.dresden.de/sport

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe An-
hang A

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich: SDV AG, Sächsischer
Ausschreibungsdienst, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter
Straße 23—27, 01159 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung-
@sdv.de; vor persönlicher Abho-
lung ist telefonische Rücksprache
notwendig; Digital einsehbar und
abrufbar: ja, unter www.aus-
schreibungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
siehe Anhang A

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
regionale/lokale Ebene
Abschnitt II: Abschnitt II: Abschnitt II: Abschnitt II: Abschnitt II: Auftragsgegenstand

II.1.1) Art des Bauauftrages: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag? nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-
sport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mit
Funktionsgebäude; Funktionsgebäude; Funktionsgebäude; Funktionsgebäude; Funktionsgebäude; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.:
0002/06 Los 3070002/06 Los 3070002/06 Los 3070002/06 Los 3070002/06 Los 307

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 307:Auftrags: Los 307:Auftrags: Los 307:Auftrags: Los 307:Auftrags: Los 307:
Putz- und Stuckarbeiten: ca. 8500
m² Kalkzementputz P II Oberfläche
Q 3; ca. 260 m² Wärmedämmver-
bundsystem mit mineralischer
Dämmung

II.1.7) Ort der Ausführung: Sportpark Ost-
ragehege, Magdeburger Str. 10,
01067 Dresden; NUTS code * DED 21

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV):
Haupttei l :  Hauptgegenstand:
45.20.00.00; ergänzende Gegen-
stände: 45220000, 45212220

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein; Angebo-
te sind möglich für ein Los

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6)

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beg inn :  15 .05 .2006 ;  Ende :Beg inn :  15 .05 .2006 ;  Ende :Beg inn :  15 .05 .2006 ;  Ende :Beg inn :  15 .05 .2006 ;  Ende :Beg inn :  15 .05 .2006 ;  Ende :
04.08.200604.08.200604.08.200604.08.200604.08.2006
Abschnitt  I I I :  Abschnitt  I I I :  Abschnitt  I I I :  Abschnitt  I I I :  Abschnitt  I I I :  rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und tech-
nische Informationen

III.1.1) geforderte Kautionen und Sicher-
heitsleistungen: Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Sicherheit für
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.
H. der Abrechnungssumme

III.1.2) wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen: Zahlungs-
bedingungen siehe Verdingungs-
unterlagen

III.1.3) Rechtsform für Bietergemein-
schaften: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.2.1) Mindestanforderungen: Der Teil-
nehmer hat mit dem Angebot zum

Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g der
VOB/A.

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
geforderte Nachweise: Referenz-
objekte (mit genauer Anschrift, Te-
lefonnummer, Ansprechpartner);
mindestens drei vergleichbare Ob-
jekte in den letzten fünf Jahren
(VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. g)
Abschnitt IV: Abschnitt IV: Abschnitt IV: Abschnitt IV: Abschnitt IV: Verfahren

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: Bekanntmachungsnummer im
ABl.-Inhaltsverzeichnis: 2005/S 10-
9278 vom 14.01.2005

IV.2) Zuschlagskriterien: B) das wirt-
schaftlich günstigste Angebot be-
züglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien

IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber:
Vergabe-Nr.: 0002/06

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
lichen Unterlagen: erhältlich bis:
01.12.2005; Vervielfältigungs-
kosten Gesamtmaßnahme: 0002/
06_Los 307: 18,35 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zu-
satzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungs-
zweck: 0002/06_Los 307, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, eben-
falls ausgestellt auf die SDV AG
(BEACHTE: für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Die Vergabeunterlagen in
elektronischer Form können nach
vorheriger Freischaltung und dem
Vorliegen einer Lastschrifteinzugs-
ermächtigung unter der Interneta-
dresse www.ausschreibungs-
abc.de bezogen werden. Auskünf-
te dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für den
Komplett-Download der Vergabe-
unterlagen beträgt 9,18 EUR. Der
Betrag wird nicht erstattet.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
de r  Angebo te :  19 .12 .2005 ,de r  Angebo te :  19 .12 .2005 ,de r  Angebo te :  19 .12 .2005 ,de r  Angebo te :  19 .12 .2005 ,de r  Angebo te :  19 .12 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

IV.3.5) Sprache: DE
IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bisBindefr ist  des Angebots:  bis

07.02.200607.02.200607.02.200607.02.200607.02.2006
IV.3.7.1) Personen, die bei der Öffnung der

Angebote anwesend sein dürfen:
Bieter und von ihnen bevollmäch-
tigte Vertreter

IVIVIVIVIV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 19.12.2005, 19.12.2005, 19.12.2005, 19.12.2005, 19.12.2005,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr,,,,, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: 01067 Dresden, 01067 Dresden, 01067 Dresden, 01067 Dresden, 01067 Dresden,
Hamburger StrHamburger StrHamburger StrHamburger StrHamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19, KG U46 KG U46 KG U46 KG U46 KG U46

Abschnitt VI: Andere Informationen
VI.1) Ist die Bekanntmachung freiwillig?

nein
VI.3) Steht dieser Auftrag mit einem

Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird? nein

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 16.11.2005
Anhang AAnhang AAnhang AAnhang AAnhang A

1.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Landes-
hauptstadt Dresden, Sportstätten-
und Bäderbetrieb/SSP München,
Hr. Nestler/Hr. Pitzke, PF 120020,
01001 Dresden, BRD, Tel.: +49
(351) 4881161, Fax: 4881663; AIC:
+49 (371) 6666379/SSP: +49 (89)
36077128, E-Mail: HNestler@dres-
den.de/pitzke@architektenssp.de

1.4) Angebote sind an folgende An-
schri f t  zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Zentrales
Vergabebüro, Frau Börnert, PF:
120020, PLZ: 01001, Dresden,
BRD, Tel.: +49 (351) 4883784, Fax:
4883773

a) Landeshauptstadt Dresden, Umwelt-
amt, SG 86.36 Hochwasserschutzan-
lagen, Grunaer Str. 2, 01069 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488-6225, Fax: 488-6209, E-
Mail: pkrause@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Abriss der Eisenbahnbrücke in derAbriss der Eisenbahnbrücke in derAbriss der Eisenbahnbrücke in derAbriss der Eisenbahnbrücke in derAbriss der Eisenbahnbrücke in der
Flutrinne Großes Ostragehege, Ver-Flutrinne Großes Ostragehege, Ver-Flutrinne Großes Ostragehege, Ver-Flutrinne Großes Ostragehege, Ver-Flutrinne Großes Ostragehege, Ver-
gabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nr. :. :. :. :. : 8165/05 8165/05 8165/05 8165/05 8165/05

d) Dresden-Friedrichstadt, Flutrinne Gro-
ßes Ostragehege, Messering, 01067
Dresden

e)e)e)e)e) Abbruch Brücke:Abbruch Brücke:Abbruch Brücke:Abbruch Brücke:Abbruch Brücke: Betonplatten ca.
12,50 m³ Holzschwellen ca. 165,00 m³
Eisenbahnschienen ca. 63,00 t Stahl-
überbau ca. 462,00 t Pfeiler (Stahlbe-
ton) 1.204,00 m³ Fundamente (Beton)
ca. 145,00 m³ Widerlager (Stahlbeton)
ca. 50,00 m³ Abbruch Fernwärme-
leitung: Stahlrohr ca. 14,00 t Rohr-
brücke ca. 26,50 t Erdarbeiten: Aus-
hub ca. 1.340,00 m³ Oberboden abtra-
gen/andecken ca. 416,00 m³ Oberbo-
-den liefern ca. 300,00 m³ Land-
schaftsbauarbeiten: Bäume fällen 10
St. Bäume pflanzen 5 St. Böschungs-
befestigung mit Naturstein ca. 200,00
m² Straßenbau: Wiederherstellung Rad-
weg ca. 125,00 m²

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag 8165/05: Beginn: 30.01.2006,trag 8165/05: Beginn: 30.01.2006,trag 8165/05: Beginn: 30.01.2006,trag 8165/05: Beginn: 30.01.2006,trag 8165/05: Beginn: 30.01.2006,
Ende: 28.03.2006Ende: 28.03.2006Ende: 28.03.2006Ende: 28.03.2006Ende: 28.03.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.-Nr.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 30.11.2005; digital einsehbar: nein,
im Internet abrufbar unter: www.sa-
xoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

Anzeige
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nahme 8165/05: 13,02 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Zahlungseinzelheiten:
Bankeinzug. Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint eine
einmalige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, BLZ, Kreditinstitut, Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen
oder Scheck. Liegt der Zahlungsnach-
weis bis spätestens 2 Werktage nach
Ablauf der Anforderungsfrist (siehe
Punkt i) nicht der Saxoprint GmbH vor,
erfolgt keine Berücksichtigung bei der
Versendung der Verdingungsunterlagen;
Erstattung: nein; Lieferform: Papier, LV
auf Diskette; Internet: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de; Zahl-
ungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  14 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2005 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-3794,
Fax: 488-3773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote 8165/05:Eröffnung der Angebote 8165/05:Eröffnung der Angebote 8165/05:Eröffnung der Angebote 8165/05:Eröffnung der Angebote 8165/05:
14.12.2005, 13.00 Uhr14.12.2005, 13.00 Uhr14.12.2005, 13.00 Uhr14.12.2005, 13.00 Uhr14.12.2005, 13.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit die entsprechenden An-
gaben gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis f mit dem Angebot einzu-
reichen. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V. vor-
legen kann oder mit aktuellen Anga-
ben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 23.01.200623.01.200623.01.200623.01.200623.01.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden , Refe-

rat 33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/13, Fax: 825-
9999, E-Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Umweltamt Dresden,

Frau Krause, Tel.: (0351) 488-6225;
Technische Auskünfte erteilt: VIC
GmbH, Herr Dr. Tusche, Tel.: (0351)
4990750

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351 ) 488-1723/24,
Fax: 488-4374, E-Mail: rdudek@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Behindertengerechter Umbau Bus-Behindertengerechter Umbau Bus-Behindertengerechter Umbau Bus-Behindertengerechter Umbau Bus-Behindertengerechter Umbau Bus-
haltestelle Uhlandstraße im Zuge derhaltestelle Uhlandstraße im Zuge derhaltestelle Uhlandstraße im Zuge derhaltestelle Uhlandstraße im Zuge derhaltestelle Uhlandstraße im Zuge der
Strehlener StraßeStrehlener StraßeStrehlener StraßeStrehlener StraßeStrehlener Straße

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5108/05, 5108/05, 5108/05, 5108/05, 5108/05, 01069 Dres-
den

e) 105 m³ Abbrucharbeiten, 90 m³ Boden-
arbeiten, 51 m Dresdner Combibord mit
integrierter Entwässerungsrinne, 300 m²
Pflasterarbeiten, 200 m² bituminöse
Befestigungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5108/05: Beginn: 03.04.2006,trag 5108/05: Beginn: 03.04.2006,trag 5108/05: Beginn: 03.04.2006,trag 5108/05: Beginn: 03.04.2006,trag 5108/05: Beginn: 03.04.2006,
Ende: 04.05.2006Ende: 04.05.2006Ende: 04.05.2006Ende: 04.05.2006Ende: 04.05.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351 )
488-1723/24, Fax: 488-4374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen bis:
02.12.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5108/05: 14,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine ver-
bindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5108-05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 13.12.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.12.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.12.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.12.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.12.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen

und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote 5108/05:Eröffnung der Angebote 5108/05:Eröffnung der Angebote 5108/05:Eröffnung der Angebote 5108/05:Eröffnung der Angebote 5108/05:
13.12.2005, 9.30 Uhr13.12.2005, 9.30 Uhr13.12.2005, 9.30 Uhr13.12.2005, 9.30 Uhr13.12.2005, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A ist zum
Nachweis der Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit die Be-
scheinigung der Eintragung in das Un-
ternehmer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshaupstadt Dresden nach
Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 31.01.200631.01.200631.01.200631.01.200631.01.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/13, Fax: 825-
9999; Auskünfte erteilt: Straßen- und
Tiefbauamt, Frau Kloth, Tel.: (0351)
488-4322

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-1723/24,
Fax: 488-4374, E-Mail: rdudek@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Zeitvertrag Umbau von Straßen-Zeitvertrag Umbau von Straßen-Zeitvertrag Umbau von Straßen-Zeitvertrag Umbau von Straßen-Zeitvertrag Umbau von Straßen-
entwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagen

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5036/06, 5036/06, 5036/06, 5036/06, 5036/06, 01067 Dres-
den

e)e)e)e)e) Rahmenzeitvertrag:Rahmenzeitvertrag:Rahmenzeitvertrag:Rahmenzeitvertrag:Rahmenzeitvertrag:
Auswertung der angebotenen Einheits-
preise für die Bildung einheitlicher
Vertragspreise. Umbau von Straßenab-
läufen im Stadtgebiet Dresden, Rah-
menvertrag für 6 Firmen, Einzelaufträge
bis maximal 7 TEUR, Leistungsumfang
für den Vertragszeitraum je Firma 200
TEUR.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag 5036/06: Beginn: 01.02.2006,trag 5036/06: Beginn: 01.02.2006,trag 5036/06: Beginn: 01.02.2006,trag 5036/06: Beginn: 01.02.2006,trag 5036/06: Beginn: 01.02.2006,
Ende: 30.11.2007Ende: 30.11.2007Ende: 30.11.2007Ende: 30.11.2007Ende: 30.11.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351
) 488-1723/24, Fax: 488-4374; Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen bis:
02.12.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5036/06: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine ver-
bindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5036-06

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  13 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .12 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .12 .2005 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote 5036/06:Eröffnung der Angebote 5036/06:Eröffnung der Angebote 5036/06:Eröffnung der Angebote 5036/06:Eröffnung der Angebote 5036/06:
13.12.2005, 10.30 Uhr13.12.2005, 10.30 Uhr13.12.2005, 10.30 Uhr13.12.2005, 10.30 Uhr13.12.2005, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A ist zum
Nachweis der Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit die Be-
scheinigung der Eintragung in das Un-
ternehmer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-

Anzeige
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haupstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 16.01.200616.01.200616.01.200616.01.200616.01.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/13, Fax: 825-
9999; Auskünfte erteilt: Straßen- und
Tiefbauamt, Frau Paatz, Tel.: (0351)
488-9770

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Grünflächenamt
Dresden , 01001 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-7085,
Fax: 488-7003

b)b)b)b)b) Öffentliche Aufforderung - ZeitvertragÖffentliche Aufforderung - ZeitvertragÖffentliche Aufforderung - ZeitvertragÖffentliche Aufforderung - ZeitvertragÖffentliche Aufforderung - Zeitvertrag
- Auswertung der angebotenen Ein-- Auswertung der angebotenen Ein-- Auswertung der angebotenen Ein-- Auswertung der angebotenen Ein-- Auswertung der angebotenen Ein-
heitspreise für die Bildung einheitli-heitspreise für die Bildung einheitli-heitspreise für die Bildung einheitli-heitspreise für die Bildung einheitli-heitspreise für die Bildung einheitli-
cher Vertragspreisecher Vertragspreisecher Vertragspreisecher Vertragspreisecher Vertragspreise

c)c)c)c)c) Baumpflege in öffentlichen Anlagen,Baumpflege in öffentlichen Anlagen,Baumpflege in öffentlichen Anlagen,Baumpflege in öffentlichen Anlagen,Baumpflege in öffentlichen Anlagen,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 8005/06 8005/06 8005/06 8005/06 8005/06

d) Stadtgebiet Dresden, 01067 Dresden
e)e)e)e)e) Baumpflege in öffentlichen Grünan-Baumpflege in öffentlichen Grünan-Baumpflege in öffentlichen Grünan-Baumpflege in öffentlichen Grünan-Baumpflege in öffentlichen Grünan-

lagen, Kleingartenanlagen, Schulen,lagen, Kleingartenanlagen, Schulen,lagen, Kleingartenanlagen, Schulen,lagen, Kleingartenanlagen, Schulen,lagen, Kleingartenanlagen, Schulen,
Elbwiesen, Stadtwald und anderenElbwiesen, Stadtwald und anderenElbwiesen, Stadtwald und anderenElbwiesen, Stadtwald und anderenElbwiesen, Stadtwald und anderen
kommunalen Liegenschaften im Stadt-kommunalen Liegenschaften im Stadt-kommunalen Liegenschaften im Stadt-kommunalen Liegenschaften im Stadt-kommunalen Liegenschaften im Stadt-
gebiet von Dresdengebiet von Dresdengebiet von Dresdengebiet von Dresdengebiet von Dresden
- Herstellung der Verkehrssicherheit
- Baumpflege
- Fäll- und Rodearbeiten
- Beseitigung von Sturmschäden

- Einbau von Gurtsicherungen
- Klettertechnik - Zeitvertrag für 5 Fir-
men
- Leistungsumfang für den Leistungs-
zeitraum je Firma maximal 45 TEUR
- Einzelaufträge bis maximal 10 TEUR

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein; zu-
sätzliche Angaben: Angebote und Ver-
gabe nur als Gesamtleistung.

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag 8005/06: Beginn: 01.03.2006,trag 8005/06: Beginn: 01.03.2006,trag 8005/06: Beginn: 01.03.2006,trag 8005/06: Beginn: 01.03.2006,trag 8005/06: Beginn: 01.03.2006,
Ende: 28.02.2007Ende: 28.02.2007Ende: 28.02.2007Ende: 28.02.2007Ende: 28.02.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.-Nr.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 30.11.2005; digital einsehbar: nein,
im Internet abrufbar unter: www.saxo-
print.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 8005/06: 4,39 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Zahlungseinzelheiten:
Bankeinzug. Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint eine
einmalige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, BLZ, Kreditinstitut, Ort, Datum und

Unterschrift des Zahlungspflichtigen
oder Scheck. Liegt der Zahlungsnach-
weis bis spätestens 2 Werktage nach
Ablauf der Anforderungsfrist (siehe
Punkt i) nicht der Saxoprint GmbH vor,
erfolgt keine Berücksichtigung bei der
Versendung der Verdingungsunter-
lagen; Erstattung: nein;
Lieferform: Papier, LV auf Diskette;
Internet: www.ausschreibungen-in-
sachsen.de; Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E in re ichungs f r i s t :  05 .01 .2006 ,E in re ichungs f r i s t :  05 .01 .2006 ,E in re ichungs f r i s t :  05 .01 .2006 ,E in re ichungs f r i s t :  05 .01 .2006 ,E in re ichungs f r i s t :  05 .01 .2006 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Technisches Rat-
haus, Zentrales Vergabebüro, Hambur-
ger Str. 19,
bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Kellergeschoss, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 488-
3784, Fax: 488-3773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der

Angebote 8005/06: 05.01.2006,Angebote 8005/06: 05.01.2006,Angebote 8005/06: 05.01.2006,Angebote 8005/06: 05.01.2006,Angebote 8005/06: 05.01.2006,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-

verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Diese Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- Lieferan-
tenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt.)
vorlegen kann; - mit aktuellen Anga-
ben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. - Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 21.02.200621.02.200621.02.200621.02.200621.02.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01076
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/13, Fax: 825-
9999, E-Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Grünflächenamt Dres-
den: Frau Henke, Tel.: 488-7085
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